
Der Dictionary of Irish Biography (DIB), ein Projekt der Royal Irish Academy (RIA), 

ist im November 2009 sowohl als Druckfassung in neun Bänden als auch in einer digitalen 

Fassung online bei Cambridge University Press erschienen. Während das DIB-

Editionsprojekt als Unternehmung der Royal Irish Academy bereits in den 1980er begründet 

worden war, begann die eigentliche Erarbeitung des Lexikons erst im Jahre 1997 mit der 

Bewilligung einer alljährlichen Förderung durch das irische Bildungsministerium. Das 

Lexikon umfasst Artikel zu irischstämmigen Personen mit Berufskarrieren in Irland; zu 

irischstämmigen Personen mit Berufskarrieren im Ausland; und zu nicht-irischstämmigen 

Personen mit Berufskarriere in Irland oder mit Berufskarrieren, die einen grossen Einfuss auf 

das öffentliche Leben in Irland hatten. Es finden sich Artikel zu 25 Personen, die in 

Deutschland geboren, und zu 35 Personen, die in Deutschland verstorben sind (darunter zwei 

Personen, die in München verstorben sind: aus dem 19. Jh. die Schriftstellerin Jemima 

Montgomery von Tautphoeus und den Profifussballer von Manchester United, Liam Whelan, 

der bei dem Flugunglück von 1958 zu Tode kam). 

Die  9014 Einträge der ersten Auflage umfassen mehr als 9700 Biographien und 

wurden von etwa 700 ausgewiesenen Autoren verfasst. Die Länge der Artikel variiert 

zwischen 200 und 15000 Wörtern. Der zeitliche Rahmen reicht von der Frühzeit (5. Jh.) bis 

zum Jahr 2002. Die Entscheidung für eine Online-Fassung neben dem Druck fiel im Jahre 

2004, also sieben Jahre nachdem man mit der intensiven Erarbeitung (Recherche, 

Niederschrift und Redaktion) der Artikel gegonnen hatte. Querverweise sind in der Online-

Fassung mit den jeweiligen Artikeln verlinkt. Diese Fassung bietet darüberhinaus 

Suchfunktionen für Personennamen und Begriffe. Die Suche nach Personennamen lässt sich 

in unterschiedlichen Kategorien (oder in Kombination dieser Kategorien) durchführen, 

darunter Datum und Ort von Geburt oder Tod, Geschlecht, Konfession, Beruf oder 

Interessensgebiet. Zukünftig soll die Online-Fassung zweimal im Jahr mit Nachträgen 

angereichert werden. 


